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Welt weit müss e n r u nd 250 Mil-
li o ne n Ki n der ar beit e n, u m
si c h u n d i hre Fa mili e n zu
er n ähre n. De n 1. Mai fei er n
si e ni c ht. Vertret erIn ne n der
" Be wegu nge n ar beit e n der
Ki n der u n d Juge n dli c her"
h abe n si c h jet zt auf i hre m
2. Welttreffe n i n Berli n v er-
s a m melt. Ei n gr u n ds ät zli c hes
Ver b ot v o n Ki n der ar beit l e h ne n

si e ab.

i nt ervi e w, Seit e 2

(Fot o: Ai de à l‘ Enfanc e de l ´In de)

WI RTS C H AF T

Der Pr e mi er mi ni st er
l i ef ert ei n e Best an ds-

auf n a h me zur Lag e
d er Nati on u n d er wei st

si c h ei n mal mehr al s
Mei st er d er p ol i ti sc h en

Psyc h ol ogi e.
Ei ni g e h ei kl e Th e men

bl ei b en j e d oc h
a u ß e n vor.

Der Pr e mi er mi ni st er hat
Fr ü hl i ngs gef ü hl e. " Wi r s e he n
de n Fr ü hl i ng ga nz de utl i c h",
s agt e J ea n- Cl a u de J unc ker
a m Di e nst ag wä hr e n d s ei -
ner Re de z ur Lage der
Nati o n un d mei nt e da mi t de n
Auf s c h wung der hi esi ge n
Wi rt s c haf t. S c hl i e ßl i c h er-
wart et di e E U- Ko m mi s si o n

f ür Luxe mb ur g ei n Wac hs-
t u m vo n 2, 4 Pr oz e nt.
Nac h ei ner k o nj unkt ur el l e n
S c h wäc he p has e al s o wi e der
al l es best e ns?

Vo n wege n! Wä hr e n d J unc-
ker i n der C ha mber di e Wi rt-
s c haf t s p ol i ti k s ei ner Regi e-
r ung s c h ö nr e det e, gi nge n i n
Dü del i nge n me hr al s 2. 0 0 0
Me ns c he n a uf di e St r a ße,

u m gege n de n Ab ba u vo n
r un d 1 . 0 0 0 St el l e n z u de-

mo nst ri er e n. Al l ei n d ur c h di e
Sti l l l eg ung des Dü del i nger
Wal z wer ks wür de n 2 2 0 Ar-

bei t s pl ät z e wegf al l e n. Di e
S eri e der Hi o bs b ot s c haf t e n
a us der Wi rt s c haf t s c hei nt
ni c ht a bz ur ei ße n: Vi l l er oy &
Boc h, Ar c el or, Ce pal , et c.

" Es wi r d kei n ei nzi ger e nt-
l as s e n", hatt e der Regi e-
r ungs c hef vor g ut ei ne m Mo-
nat di e Ar c el or- U mst r ukt uri e-
r unge n k o m me nti ert. Es wi r d
wo hl a uc h ni e ma n d e ntl as-

s e n. S c hl i e ßl i c h si e ht das
Luxe mb ur ger Mo del l des s o-
zi al e n Ko ns e ns es j a ei ni ge
Not pfl ast er f ür de n Ab ba u
vo n Ar bei t s pl ät z e n vor. Mi t
Vorr u hest a n d un d Ar bei t s-
pl at z verl ager ung ka n n der
Ka hl s c hl ag bi s wei l e n ge mi l -
dert wer de n. Doc h f r agl i c h

i st, wi e l a nge das vi el be-
s c h wor e ne Mo del l n oc h
t a ugt. De n n di e Ar bei t sl osi g-
kei t hat i n de n ver ga nge ne n
J a hr e n ge wal ti g z ugel egt,
a uc h we n n z ul et zt wi e der Si -
g nal e der Ent s pa n n ung vo m
Ar bei t s mar kt ge mel det wur-
de n. Ni c ht z u ver ges s e n di e
z a hl r ei c he n Gr e nz gä ngerI n-
ne n, di e i hr e n J o b i m
Gr o ßher z ogt u m verl or e n ha-
be n un d da bei ni c ht i n der
St ati sti k a uf t a uc he n.

Ge wi s s, di e Ar bei t sl os e n-
r at e vo n 4, 3 Pr oz e nt s ei f ür
Luxe mb ur g i m mer n oc h z u
h oc h, mei nt der Pr e mi er.
Aber daf ür kä mpf e s ei ne Re-
gi er ung u m j e de n Ar bei t s-
pl at z. Di e Za hl e n, di e er
ne n nt, i mp o ni er e n a uf de n
er st e n Bl i c k: me hr Bet ri e be
un d me hr St el l e n s ei t 1 9 9 9.
S el bst OGBL- Pr äsi de nt J o h n
Cast eg nar o l o bt de n CS V- P o-

l i ti ker f ür s ei ne " s ac hl i c he
Re de". Das s er ei ne r ei n p ol e-

mi s c he Wa hl ka mpf r e de ge-
hal t e n ha be, ka n n ma n
J unc ker i n der Tat ni c ht vor-
werf e n.

De n n oc h gi bt es a uc h i n
de m vo n i h m bes c h wor e ne n
Fr ü hl i ng ei ni ge Rege nt r o p-
f e n. Di e S el bst kri ti k l i ef ert
J unc ker i n s ei ner Re de mi t.
Angesi c ht s der d ün ne n Re-
pl i k vo n LS AP- C hef J ea n As-
s el b or n t ags dar a uf war di es
a uc h n ot we n di g. Das s bei der
Ade m et wa t a us e n d off e ne
St el l e n ver b uc ht si n d, f ü hrt
J unc ker a uf de n Ma ngel a n
q ual i fi zi ert e n Fac hkr äf t e n -
vor al l e m i m Ha n d wer k -
z ur üc k. Der St aat s mi ni st er
i st si c h wo hl kl ar dar ü ber,
das s es i n p unkt o Aus- un d
Wei t er bi l d ung i n Luxe mb ur g

ei ni ges a uf z u h ol e n gi bt. Das s
es a ber a uc h ar bei t s wi l l i ge
un d q ual i fi zi ert e As yl be wer-
berI n ne n gi bt, di e der z ei t
z u m Ni c ht st un ver da m mt
si n d, er wä h nt e er ni c ht.
St att des s e n k ün di gt e er al s
Zuc ker c he n f ür de n Mi tt el -
st a n d de n Ab ba u b ür okr ati -
s c her Hür de n a n.

Ei ge ni ni ti ati ve un d Ber ei t-
s c haf t z u we ni ger g ut bez a hl -
t e n J o bs verl a ngt J unc ker
vo n de n Ar bei t sl os e n. Das
ge h ört e her z u m ne ol i ber a-

l e n Voka b ul ar. Das Ar bei t s-
r ec ht s ol l e a ber ni c ht a us-
ge h ö hl t wer de n, ber u hi gt
er dagege n di e Ar bei t ne h-
mer s ei t e, wä hr e n d er

S c h war z s e her wi e Ze nt r al -
ba nkc hef Yves Mer s c h z u
we ni ger Angst mac her ei er-
ma h nt. St r ei c hel ei n hei t e n

hi er, er h o be ne Zei gefi nger
da - J unc ker z ei gt si c h al s
Vi rt uos e der p ol i ti s c he n
Ps yc h ol ogi e un d u ms c hi ff t

l äs si g hei kl e The me n wi e
z u m Bei s pi el As yl , Kr a nke n-
kas s e n un d Ök ol ogi e. Das
Ei ngest ä n d ni s der Kyot o- Ver-
s ä u mni s s e ka n n er da l oc ker
wegst ec ke n.

Doc h t r ot z J unc ker s Opti -
mi s mus sti m mt es nac h de nk-

l i c h, das s di e Regi er ung a us-
ger ec h net i n der Ar bei t s-
mar kt- un d Wi rt s c haf t s p ol i ti k

Fe der n l as s e n mus st e. De n n
o b das Luxe mb ur ger Mo del l
de n k o m me n de n Un bi l de n
der i nt er nati o nal e n Wi rt-
s c haf t s k o nj unkt ur st a n d hal -
t e n ka n n, s c hei nt f r agl i c h.
S c hl i e ßl i c h ka n n ni c ht j e-
der Ar bei t sl os e i n Re nt e ge-
s c hi c kt wer de n. Zu de m
bl ei bt Luxe mb ur g a uf Ge-
dei h un d Ver der b a uf di e
wi rt s c haf tl i c he Ent wi c kl ung

i n de n Nac h barl ä n der n a n-
ge wi es e n. Un d di e Ko nj unk-
t ur mel d unge n vo m de ut-
s c he n Nac h bar n si n d ni c ht
ger a de r osi g. Aber di e Ros e

i st j a a uc h kei ne kl as si s c he
Fr ü hl i ngs bl u me.

Ei n Ko m me nt ar v o n
St efan Ku nz man n
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F ei ert ag i n Ar b ei t

Pr ei s: 1 , 49 €

Pr esse p ut sc h
E di t p r e s s h at d e n
J o u r n al i st e n v e r b a n d
g e k a p e r t. U n a b h ä n gi g -
k ei t u n d Gl a u b wü r di g k ei t
si n d d a mi t f u t s c h.

d ë s wo c h , S ei t e 3

Ver ei nt f ür
Zu wa n d er u n g

L u xe mb u r g b r a u c h t
Z u wa n d e r u n g, d ar i n
sti m me n al l e P ol i ti k e r
d e r S e s o pi - St u di e z u .
K o n s e q u e n z e n we r d e n
a u s di e s e r Ei n si c h t
k a u m g e z o g e n.

a kt u el l , S ei t e 6

An ec k e n er wü n sc ht
D e r 3. Gi r l s' D a y
st e h t v or d e r T ü r.
C h r i st a B r ö m mel v o m
Ci d - f e m me s k o or di ni e r t
d e n Mä d c h e n t a g u n d

i st a u c h s o n st e h e r
ei n e Ma c h e r i n.

ma g a zi n e, S ei t e 7

F ü nf f ür Ko n se q u e nz
L u x e mb u r g h at z u m
z wei t e n Mal di e i n t e r -
n ati o n al e Bi e n n al e d e r
F ar bf ot o g r afi e or g a-
ni si e r t. G ol d h ol t
Au st r al i e n, d e r G a st -
g e b e r g e h t l e e r a u s.

ma g a zi n e, S ei t e 8


